
Aufgaben zum Vektorprodukt 
 
1.0 Berechnen Sie die folgenden Vektorprodukte. 
 

1.1           1.2           1.3  

 
2.0 Prüfen Sie die folgenden Vektoren mithilfe des Vektorprodukts auf Kollinearität. 
 

2.1                                2.2  

 
3.0 Bestimmen Sie die Werte von  so, dass folgende Gleichungen erfüllt sind. 
 

3.1                                     3.2  

 
4.0 Untersuchen Sie die folgenden drei Vektoren mithilfe des Spatprodukts auf lineare  
       Abhängigkeit. 
 

4.1               4.2  

 

5.0 Beweisen oder widerlegen Sie folgende Behauptungen ( ).  
 

5.1   

 

5.2  

 

5.3  
 

5.4  
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6.0  sind drei beliebige Vektoren aus dem , wobei keiner von ihnen der Nullvektor 
       ist. Entscheiden Sie, ob folgende Aussagen wahr oder falsch sind. 
 

6.1   
 

6.2  
 

6.3  
 

6.4  
 

6.5  
 
 
7.0 Suchen und erläutern Sie den Fehler in folgenden Aufgaben. 
 

7.1  
 

7.2  
 

7.3  
 

7.4  
 

7.5  
 

7.6  
 
 
8.0 Gegeben sind die Punkte A(1/1/0), B(0/3/1), C(-2/4/4) und D(-1/2/3), die das  
       Parallelogramm ABCD bilden. 
 
8.1 Bestimmen Sie den Schnittpunkt der Diagonalen des Parallelogramms und  
       den Schnittwinkel dieser Diagonalen. 
 
8.2 Ermitteln Sie die Maßzahl des Flächeninhalts des Parallelogramms. 
 
 
9. Berechnen Sie die Maßzahl des Flächeninhalts des Dreiecks ABC mit A(1/-1/7), 
     B(1/5/11) und C(3/4/-5). 
 

10. Die drei Vektoren  erzeugen einen Spat. 

      Berechnen Sie die Maßzahl des Volumens sowie der Oberfläche dieses Spats. 
 
11. Berechnen Sie die Maßzahl des Volumens der dreiseitigen Pyramide ABCS mit 
      A(1/-2/5), B(1/3/-5), C(0/11/7) und S(7/-3/5). 
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12. Berechnen Sie das Volumen einer vierseitigen Pyramide ABCDS mit A(2/-1/0), 
       B(-1/0/2), C(3/1/-5), D(6/0/-7) und S(4/-3/7) mit Hilfe der folgenden Skizze. 

 
13. Die Punkte 0, A(1/0/-2), B(-1/2/2) und Ck(k/-k/-2-k) bilden jeweils ein Tetraeder. 
       Berechnen Sie alle Werte von k, für die das Volumen des zugehörigen Tetraeders  
       1 VE beträgt.  (Abitur 2010 BII) 
 
14.0 Auf einem Spielplatz wird über dem Sandkasten ein dreieckiges Sonnensegel  
         angebracht. Das Koordinatensystem ist so gewählt, dass die Punkte A1(0/0/0), A2(5/0/0),  
         A3(5/5/0) und A4(0/5/0) die Ecken des Sandkastens beschreiben. Das Sonnensegel wird  
         im Punkt A3 fest an der Sandkastenecke und in den Punkten Bk(4/0/k) und Ck(0/4/k)  
         jeweils an einer senkrechten Stütze befestigt. Dabei ist k ein reeller Parameter. Für die  
         Einheiten auf den Koordinatenachsen gilt jeweils 1 LE = 1 m, bei den Berechnungen  
         kann auf die Verwendung der Einheiten verzichtet werden.  (Abitur 2012 BI) 
 
14.1 Bestimmen Sie k so, dass das Sonnensegel die Form eines gleichseitigen Dreiecks hat. 
 
Setzen Sie für die folgenden Aufgaben k = 2,5. 
 
14.2 Stellen Sie den Sandkasten und das Sonnensegel in einer Skizze im kartesischen 
         Koordinatensystem dar. 
 
14.3 Berechnen Sie den Flächeninhalt des Sonnensegels. 
 
15.0 In einem kartesischen Koordinatensystem des  mit dem Ursprung O sind die Punkte 
         A(1/3/-2), Bk(k/0/1) mit  und C(-1/6/0) gegeben.  (Abitur 2014 BII) 
 

15.1 Bestimmen Sie den Wert für k so, dass die Vektoren  orthogonal  
         zueinander sind. 
 
15.2 Berechnen Sie den Wert des Parameters k so, dass der Flächeninhalt F(k) des Dreiecks 
         ABkC minimal wird. Hinweis: Es genügt den Term unter der Wurzel zu betrachten. 

         (Mögliches Teilergebnis: )  
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16.0 Die Abbildung zeigt modellhaft ein Einfamilienhaus, das auf einer horizontalen Fläche 
         steht. Auf einer der beiden rechteckigen Dachflächen soll eine Dachgaube errichtet 
         werden. Die Punkte A, B, C, D, 0, P, Q und R sind die Eckpunkte eines Quaders. 

         Das gerade dreiseitige Prisma LMNIJK stellt die Dachgaube dar, die Strecke  den 
         First des Dachs, d.h. die obere waagrechte Dachkante. Eine Längeneinheit im 
         Koordinatensystem entspricht 1 m, d.h. das Haus ist 10 m lang. 

 
16.1 Berechnen Sie den Inhalt derjenigen Dachfläche, die im Modell durch das Rechteck  
         BCHG dargestellt wird. 
 
16.2 Berechnen Sie, welchen Rauminhalt die Dachgaube hat. 
 
17. Auf einer Werft soll ein Regenschutz in Form eines Parallelogramms zwischen vier 
       Befestigungspunkten gespannt werden. Die Punkte besitzen die folgenden Koordinaten 
       (Bezugsmaß: m): P1(4/2/3), P2(10/6/4), P3(12/9/6) und P4(6/5/5). 
       Berechnen Sie, wie viel m2 Plane mindestens erforderlich sind. Bestimmen Sie auch die 
       Länge der Drahtseile, die man zur Verstärkung diagonal aufspannt. 
 
18. Die abgebildete Skizze zeigt ein an einem Hang gebautes Haus mit der Grundform eines  
       Quaders und einem Dach, das als Walmdach ausgeführt ist. Auf der Sattelfläche wird 
       eine Halterung für eine Antenne angebracht, die senkrecht zur Sattelfläche stehen soll. 
       Für die Einheiten auf den drei Koordinatenachsen gilt jeweils: 1 LE entspricht 1 m. 
       Die Maße des Hauses sind durch die Koordinaten folgender Punkte gegeben: 
       A(8/0/-3), B(8/10/-3), D(0/0/0), E(8/0/4), I(4/2/8) und K(4/8/8). 

       Berechnen Sie den Vektor . 
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Lösungen 
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5.3   

 

5.4  

 
6.1 Falsch.      6.2 Falsch.      6.3 Richtig.      6.4 Falsch.      6.5 Richtig. 
 

7.1   
 
7.2 Auf der linken Seite wird ein Vektor mit einer Zahl mittels Vektorprodukt verknüpft, 
      was nicht definiert ist. 
 

7.3  

 
7.4 Auf der linken Seite ergibt sich als Ergebnis ein Vektor, auf der rechten Seite eine Zahl. 
 

7.5   

 

7.6  

   
8.1  
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